
ENDLICH SCHNEE! Murat macht mit 
seinen Schuhen Abdrücke im Neuschnee 
vor der Schule. Er tanzt die Stufen hinunter. 
„Cool, Murat!“, ruft Lisa, und Anni meint: 

„Ich mag Schnee auch so gern.“ 
Die beiden Mädchen stehen in ihren 

Anoraks da, und jede hält einen Bob in der 
Hand. „Wir haben unsere Bobs mit! 
Kommst du mit auf die Schafwiese?“ 

Murat grinst. Die Schafwiese ist steil, und 
die älteren Kinder reden oft davon, wie toll 
es ist, dort zu rodeln. Aber in den letzten 
Jahren gab es dort keinen Schnee. Heuer 
dafür umso mehr!
„Na?“, fragt Anni. „Bist du dabei?“ 

Murat schüttelt den Kopf. „Ich muss nach 
Hause. Papa wartet mit dem Essen.“ 
„Ruf ihn an“, meint Anni. Doch Murat hat 

sein Handy nicht mit.
„Ich hab mein Handy dabei. Ich kann für 

dich anrufen“, bietet Lisa an. 
Murat überlegt. Er weiß die Nummer 

seines Vaters nicht auswendig, aber sie 
steht auf einem Notfallzettel im Innenfach 
seines Schulrucksacks. „Ja, das ginge“, 
meint er zögernd. „Aber es ist trotzdem 
nicht okay, wenn er auf mich wartet.“ 
„Sag mir die Nummer“, meint Lisa. „Ich 

rufe an, dann sagt er bestimmt nicht Nein.“ 
Murat weiß nicht, was er sagen soll. Er 

schaut Anni und Lisa an und dann ihre 
Bobs. Da fällt ihm etwas ein. „Wie kann ich 

So viel 
Schnee!
Anni und Lisa wollen mit 
Murat Bob fahren gehen.
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                         Überlegt und besprecht:

 Wem könnte der Bob gehören?
 Warum steht er da?
 Darf Murat den Bob ausborgen?
 Könnten alle drei Kinder auch Spaß 

beim Bobfahren haben, wenn Murat 
den roten Bob nicht nimmt?

mit euch mitkommen?“, fragt er. „Ich hab 
ja gar keinen Bob.“
„Zwei von uns passen auf einen Bob“, 

entgegnet Anni. 
„Nein“, sagt Lisa, „da stehen die Füße über 

den Rand und bremsen uns. Aber schau 
mal!“ Sie zeigt auf die Mauer neben dem 
Schuleingang. Ein roter Bob ist daran 
gelehnt. Er sieht fast genauso aus wie 
die Bobs von Lisa und Anni. „Den könntest 
du nehmen. Er ist gestern auch schon 
da gestanden. Wir nehmen ihn jetzt mit und 
du stellst ihn morgen wieder hierher. Bis 
dahin wird ihn niemand vermissen.“
„Was sagst du, Murat?“, fragt Anni. „Wir 

haben alles gelöst. Ich rufe deinen Papa an 
und frage ihn. Wenn er dich sprechen will, 
geb ich dir das Handy. Und dann auf in den 
Schnee!“

Murat überlegt: Ich habe noch nie etwas 
Fremdes genommen, ohne zu fragen. Aber 
wenn der Bob gestern da-
stand und morgen wieder 
dastehen wird?

 THOMAS AISTLEITNER 

 TARA STARNEGG\
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BARBARA STÖCKL
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Dem Lernen auf der Spur

WENN du etwas Neues lernst, entsteht in 
deinem Gehirn ein Muster. Das sieht aus 
wie ein Netz. Dabei verbinden sich Zellen 
in deinem Gehirn miteinander. So ein 
Muster gibt es für alles, was du erlebst. 
Dein Lieblingslied, den Duft von Krapfen, 
das Wort „Schule“ und vieles mehr.

Dein Gehirn speichert jedes dieser Muster 
ab. Je öfter du etwas siehst, hörst oder 
riechst, umso besser kannst du dich daran 
erinnern. 

Denk mal an dein Lieblingslied. Erkennst 
du es schon an den ersten Tönen? 

Oder kannst du mit geschlossenen Augen 
verschiedene Gerüche erkennen? 
Viel Spaß beim Ausprobieren!  \

Bis bald, 
Billie

Hallo, ich bin Billie Brain!

von 
Christine Auer

MATERIALIEN
gemeinsamlesen.at

Diese Dilemmageschichte ist aus  

den Zeitschriften von Mehr als Lesen.

Diese Zeitschriften bieten Lesestoff  

und Materialien für den Unterricht 

und zu Hause für Kinder von  

6–14 Jahren.

Zeitschriften 
für den Unterricht.

www.mehralslesen.at 


